
Im Zentrum der Olympiade stand wie jedes Jahr die 90-minütige Klausur,

die Aufgaben auf dem Niveau eines technischen Studiums umfasst.

Dabei müssen die Teilnehmenden ihr Wissen in Bereichen wie Stromkreise, 

Widerstandsnetzwerke oder elektrische und magnetische Felder anwenden.
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Am 20. März 2026 fand die traditionsreiche „Neisse-Elektro“ statt; dieses Jahr schon zum 32. Mal. Die internationale Elektrotechnik-Olympiade 

bringt erneut 54 talentierte Schülerinnen und Schüler aus Deutschland, Polen und Tschechien zusammen. Die Veranstaltung wird von der 

Arbeitsgemeinschaft „Neisse Elektro“ bestehend aus Lehrern und Hochschulmitarbeitern organisiert und richtet sich an besonders 

leistungsstarke Jugendliche mit Interesse an Elektrotechnik und Physik. Dieses Jahr fand die Olympiade erstmalig an einem Freitag statt.
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Im Anschluss folgt ein gemeinsames Rahmenprogramm. 

In diesem Jahr standen spannende Exkursionen zur LaNDER³-

Halle, zum Kraftwerkslabor und zum AquaHeat-Versuchsstand 

an.  https://ipm.hszg.de  |  https://lander.hszg.de
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Am Nachmittag folgte der 

obligatorische Fototermin

vor dem Zittauer Rathaus,

ein kleiner Nachmittagssnack

und die feierliche Siegerehrung

im Bürgersaal. 

Diese wurde für die polnischen

und tschechischen Gäste simul-

tan übersetzt und mit Saxophon- 

und Klavierklängen musikalisch 

umrahmt. 

Die Grußworte sprachen neben

dem Zittauer Oberbürgermeister 

Thomas Zenker, dem Rektor der 

Hochschule Zittau/Görlitz

Prof. Dr. Alexander Kratzsch und 

Irena Dudová auch Vertreter der 

polnischen und tschechischen 

Schulen.

Den 1. Platz belegte in diesem Jahr Mathias Mildner, den

2. Platz Jakub Jan Prousek; beide von der SPSSE a VOS Liberec. 

Der 3. Platz ging an Maciej Szabala vom LZN Wroclaw. 

Gesamte Wertung:  www.hszg.de/neisse-elektro 

Die beste Landesmannschaft kam aus Tschechien, vor Polen

und Deutschland.

Herzlichen Glückwunsch an alle!
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